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Parlamentariſche Charakterköpfe
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 26 Auguſt
Was die nächſte Kammer ſein wird was ſich von ihr erwarten

läßt kann erſt nach den Stichwahlen Gegenſtand der Erörterung
ſein Noch ſind 164 Mandate zu vergeben und die Wahl iſt
keineswegs auf die beiden Meiſtbegünſtigten unter den Bewerbern
des erſten Wahlganges beſchränkt Jeder der rechtzeitig ſeine
Kandidatur anmeldete darf zum zweiten Mal konkurriren und
elbſt neue Kandidaten werden bis zum fünften Tage vor der
Stichwahl zugelaſſen Ueber den Ausfall der Letzteren läßt ſich
alſo mit einiger Zuverſicht nur vorausſagen daß der glänzende
Wahlſieg der Republikaner die bereits am jüngſten Sonntag
63 Sitze eroberten ſich in dem Endreſultat wiederholen und
potenziren dürfte Soweit heute ſchon ein Schluß auf die
Gruppirung innerhalb der ſiegenden Partei geſtattet iſt will es
ſcheinen als ob auf Koſten der Bourgeois Demokraten 4 la
Floquet und Clémenceau eine Verlegung des Schwerpunktes nach
rechts konſtatirt werden müſſe Die Richtung welche man ehe
mals als opportuniſtiſch bezeichnete und deren Anhänger ſich
jetzt als fortſchrittliche Republikaner präſentiren hat offenbar
den Löwenautheil am Gewinn der Wahlen davongetragen ſo
zwar daß ſie möglicher Weiſe für ſich allein maßgebend und be
herrſchend werden könnte Die Zeitungen ſprechen viel von dem
kläglichen Mißerfolg der Ralliirten der neu bekehrten Republikaner
Thatſache iſt daß die Gruppe gerade in der Perſon ihrer Be
gründer und begabteſten Vertreter der Herren Piou und de Mun
geſchlagen wurde aber nicht minder iſt es Thatſache daß ſie im
erſten Anlauf zwei Dutzend Mandate errang nicht wie die
offiziöſe Statiſtik irrthümlich angiebt nur dreizehn Die Ge
wählten dürfen hoffen mit Hilfe der Stichwahlen ihre Zahl
mindeſtens zu verdoppeln Somit iſt die ſeit acht Jahren ein
geleitete und jüngſt durch die Jntervention des Papſtes in Fluß
gebrachte Bewegung keineswegs erfolglos im Sande verlaufen
Der Kern zu einem rechten Centrum oder zu einer republikaniſchen
Rechten auf den Namen kommt es ja nicht an iſt un
zweifelhaft vorhanden und es wird an der Taktik der neuen
Gruppe liegen ſich mit der Zeit zu der großen republikaniſchen
Torypartei zu entwickeln deren der franzöſiſche Parlamentarismus
unbedingt bedarf wenn er nicht an der fruchtloſen Obſtruktion
der alten Rechten und an der reformfeindlichen Ueberſpanntheit
des doctrinären Radikalismus zu Grunde gehen ſoll Es fragt
ſich nur wer die Ralliirten und wer die gemäßigten Re
publikaner aus deren Verbindung endlich einmal eine ſtabile
Majorität zu bilden wäre befehligen ſoll Es wird in der neuen
Kammer ohne Zweifel eine Mehrheit von vernünftigen und
achtungswerthen Leuten vorhanden ſein aber vergebens ſchaut
man bisher nach einem Manne von hervorragender Begabung
aus welcher die Leitung übernehmen könnte Sämmtliche beſten
Redner des Hauſes ſind am Sonntag vom allgemeinen Stimm
recht verworfen oder zur Superreviſion bei den Stichwahlen
zurückgeſetzt worden Pioun und de Mun wurden bereits genannt
Caſſagnac und Clémenceau ſind ihnen zuzugeſellen Floquet hat

noch einige Ausſicht am 3 September wieder gewählt zu werden
aber ſeine Autorität iſt auf ein Minimnm reduzirt von Goblet
und Yves Gnuyot die ſich im erſten Pariſer Arrondiſſement um
dasſelbe Mandat ſtreiten wird jedenfalls der Eine auf dem Platze
bleiben der Barde Déroulède verzichtet vorläufig anf ſeine parla
mentariſche Thätigkeit und Rouvier der das unwahrſcheinliche Glück
hatte in ſeinem ſüd franzöſiſchen Wahlkreiſe Abſolutionfür ſeine höchſt
bedenklichen Finanzoperationen zu erhalten dürfte die Mehrheit im
Palais Bourbon weniger nachſichtig finden als die braven
Blumenzüchter in Graſſe Kurzum die großen Redner die Be
rühmtheiten der franzöſiſchen Kammertribüne ſind aus dem neuen
Parlament ausgeſchloſſen oder in demſelben zum Schweigen ver
urtheilt Die künftige Mehrheit wird nicht eine gemäßigte ſondern
mehr noch eine mittelmäßige ſein Der Gensdarm in Grenoble
der als Kandidat die allgemeine Verflachung mittels
Abtragung der Berge und Höhen forderte hat aus Bos
heit oder einfach aus Jnſtinkt dem allgemeinen Triebe der
herrſchenden Demokratie Rechnung getragen ein dunkel ge
fühltes Bedürfniß der Menge mit epigrammatiſcher Schärfe for
mulirt Er ſelbſt iſt nicht gewählt worden aber das suffrage
universel hat ſeinem Programm entſprechend dafür geſorgt daß
in der nächſten Legislaturperiode der parlamentariſche Boden
möglichſt eben und flach ſei

Welch ein Rückgang wenn man die Volksvertretung von heute
mit den Kammern vergleicht welche Frankreich vor dem Danger
geſchenk Ledru Rollin s vor der Einführung des allgemeinen
Stimmrechtes beſaß Die Reſtanrations Aera und das Julikönig
thum waren das Heldenzeitalter des franzöſiſchen Parlamentaris
mus die zweite Republik brachte auf dieſem Gebiete nur traurigen
Nachklang herrlicher Ahnherru Tage das letzte Kaiſerreich begnügte
ſich mit ſchattenhaftem Epigonenthum Aber wie hoch ſtand
ſelbſt noch das Debut der dritten Republik über der parlamentariſchen
Situation von hente Die Leute von Talent welche mit Thiers
und Gambetta den Freiſtaat begründen halfen ſitzen ſoweit ſie
überhaupt noch unter den Lebenden weilen im Senat im politi
ſchen Jnvalidenhauſe Jn der Kammer werden wir neben Herrn
Möézières ein zweites Mitglied der franzöſiſchen Akademie begrüßen
dürfen den Grafen Melchior de Vogué unzweifelhaft die vor
nehmſte Erſcheinnng unter den Neugewählten Aber wird er Ein
fluß gewinnen Die Feinheit ſeiner Schreibweiſe das prächtige
Kolorit in ſeinen Reiſeſchilderungen kennzeichnen ihn als einen
Mann der Feder welcher kaum die Befähigung haben dürfte in
dem toſenden Gedränge einer Kammerſitzung hinreißende Beredt
ſamkeit zu entfalten Der Mann iſt zu feinfühlig um wie Gam
betta mit brauſendem Phraſeüſchwall zu bethören er iſt zu
warmblütig um gleich einem Clémencean durch kalte Sachlichkeit
zu gewinnen Uebrigens wird die Jnnigkeit ſeines religiöſen
Empfindens ihn bei den Oberflächlichen in den Verdacht klerikaler
Beſtrebungen bringen und ſein Jdealismus wird ihm die Skeptiker
entfremden Nach ihm wäre unter den Nenlingen noch ein be
deutender Mediziner der Profeſſor Lannelongue zu nennen und
daun iſt die Liſte der geiſtig hervorragenden homines noyi ab
geſchloſſen Diejenigen welche wenigſtens eine mehr oder minder
gründliche Schulbildung mitbringen rekrutiren ſich ans den beiden
Kategorien der prozeßloſen Advokaten und der uupraktiſchen Aerzte
Die Sportwelt wird durch den Rennſtallbeſitzer Prinz Arenberg
und durch Herrn Legoux Longpré Direktor eines Halbblut Ge

ausmacht
gelogen ſein laſſen

ſtütes vertreten ſein Die Erfolge des ehemaligen Gymnaſial
Profeſſors und jetzigen Miniſterpräſidenten Dupuy haben ein
Dutzend Dorfſchulmeiſter in die Wahl Arena gelockt über deren
Schickſal der Tag der Stichwahl entſcheiden ſoll Das ſind die
Honoratioren unter den künftigen Vertretern der Nation Jhnen

hat der Sozialismus eine große Zahl volksthümlicherer Berufsgenoſſen
zugeſellt unter denen in erſter Reihe die beiden ehemaligen Schankwirthe
vulgo Budiker Basly und Lamendin zu nennen ſind Jhr Kollege
Louis Blanc nicht zu verwechſeln mit ſeinem ebenſo verſtorbenen wie
berühmten Namensvetter hat das Schankgewerbe mit der Thätig
keit eines Poſtkutſchers vertanſcht und erſchien wohl deshalb ſeinen
Wählern im Dröme Departement beſonders geeignet vom Palais
Bourbon aus die Führung des Staatskarrens zu überwachen Der
Metallarbeiter Camélinat gehört bereits zu den Veteranen des
Parlaments vertritt übrigens als einer der geſchätzteſten Gehilfen
des Broncegießers Barbedienne das Kunſthandwerk und kann ſo
mit den in Ballotage befindlichen Kandidaten Degois und Pacot
einem Zinngießer und einem Gasrohrleger faſt als Ariſtokrat
gegenüber geſtellt werden Als Künſtler fühlen ſich ohne Zweifel
auch die verſchiedenen Friſeurgehilfen und Perrückenmacher welche
bei der Stichwahl konkurriren werden und deren einer der Strike
Agitator Chauvin ſogar dem Perſonalverbande des Théatre
Français angehörte Ob dieſen Mandatsanuwärtern ſowie den
als Mitbewerber auftretenden Hutmachern Schnueidergeſellen und
Hausknechten jene ſeltene Vereinigung von Eigenſchaften und
Kenntniſſen zuzuſprechen ſei welche den Beruf zur Geſetzgebung

das würde Frl Paula Erbswurſt vermuthlich nn

Immerhin brauchen die Wähler welche ſolche Kandidaten unter
ſtützen ſich nicht vor den Andern ſchämen welche einen Daniel
Wilſon zu rehabilitiren verſuchen einem Abenteurer wie Monſieur
Mielvacque dem Entführer und jetzigen Gemahl der Donna
Mercedes Campos zu einem Mandat verhelfen oder einen Kanonen
könig von der Spezialitätenbühne der Folies Bergère wegholen
um ihn in ſeiner Vaterſtadt zum Bürgermeiſter dann zum General
rath und jetzt zum Abgeordneten zu machen SaintClaude in der
Auvergne iſt der übrigens ſchon durch die Wahl des Defrandanten
Mary Raynand ausgezeichnete Wahlbezirk welcher in der Perſon
des Cirkushelden Vnillod das fahrende Künſtlerthum in den geſetz
gebenden Areopag einführen will Auf den Aunuſchlagzetteln der
verſchiedenen Schanbuden in denen er früher vor ein hoch zu ver
ehrendes Publikum trat nannte ſich Vuillod homme canon
Jn der Volksſprache bedeutet eanon das Schnaps oder Wein
glas welches man mit Freunden und Kunden bei Abſchluß eines
Geſchäftes leert Aus dieſer Etymologie dürfte ſich das Avance
ment erklären welches der ehemalige Kanouenkönig in ſeiner all
zeit durſtigen Heimath erzielt hat G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 27 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin begaben ſich hente früh mittelſt Sonderzuges
von der Wildparkſtation aus nach dem Görlitzer Bahnhof und von
dort zu Wagen nach dem Lanſitzer Platz wo die feierliche Ein
weihung der Emmanskirche erfolgte Von hier aus begab

Rarietta
Roman von A Dom

81 FortſetzungDaß Marietta im Hauſe der Paoli s ſei daß die Mutter
ſie unter ihre Obhut verlangte erfuhr er allerdings von
der Alten über die Art und Weiſe einer Schickſalsänderung
es mußte er ſich indeſſen ſeine eigenen Kombinationen
machen

Die Kaſtellanin blieb ſtarr auf dem Standpunkt des
Schweigens ſtehen und dies erfüllte Kurt von Bernau mit
einer heißen Unruhe die ihn nach Genug in die Nähe Mari
etta s trieb

Es war an einem wonnig ſchönen Maitag Frau Jn
ſpektor Rambow ſaß vor dem offenſtehenden Gartenzimmer
unter einem ſchattigen Rothdorn deſſen dunkler Blüthen
reichthum ſich bereits verſchwenderiſch entfaltet hatte

Auf dem zierlich arrangirten Tiſche vor ihr duftete der
eben bereitete Nachmittags Kaffee und das Aroma welches
aus der blitzblanken Maſchine aufſtieg vermiſchte ſich mit
der köſtlich lauen Frühlingsluft

Das feingeränderte einfache Porzellan die friſche Butter
auf grünen Blättern appetitlich geordnet das lockere Weiß
brot und der Honig in kryſtallener Schale dazu der blaue
Frühlingshimmel und der Duft der zahlloſen Narziſſen die
unfern auf einem mit dunklem Epheu umränderten rieſigen
Beete ſtanden mitten in einer friſch grünen Raſenfläche

Alles dies ſah ſo heimiſch verlockend ſo anſpruchslos
glücklich aus daß es dem Lauſcher verſteckt hinter dem
rieſigen Stamme einer Kaſtanie nicht zu verdenken war
ne ſeine Blicke gefeſſelt auf dem reizenden Bilde vor ihm
ruhten

Das Wohnhaus des
Schloßfagade gegenüber

Nachdruck verboten

Gutsinſpektors Rambow lag der
eng verbunden nit den übrigen

Wirthſchaftsgebäuden die uach deutſcher Sitte unweit des
Herrſchaftshauſes lagen

Vom Seitenflügel des Jnſpektorhauſes führte aus einem
allerliebſten Gartenzimmer eine Glasthür direkt in den
Schloßpark

Allerdings ſchaute es nach einem der Nebenwege der
ausgedehnten Parkanlagen aber die Hauptallee die mit alten
dickſtämmigen Kaſtanien bepflanzt zum See hinunterführte
konnte man von hier ans ſehen und dieſe Seite des Häus
chens war ſo lieblich eingehüllt von uraltem Epheu und dem
Geſträuch wilder Kletterroſen daß kaum die Fenſter ſichtbar
waren und ſich wie in einem kleinen ſicher geſchützten Neſte
man fühlen mußte wenn man nur in das Bereich dieſes
ſtillen Friede athmenden Hauſes trat

Aus der offenen Glasthür trat ſoeben Marietta einen
Teller mit friſch und warm duftendem Backwerke tragend
die Wangen heiß und hochroth gefärbt und die Augen ganz
glücklich leuchtend

Tante rief ſie frohlockend das Backwerk präſentirend
Sieh doch nur wie ſchön es mir gerathen iſt Was ſagſt

Du nun zu meinem Kochgenie meinſt Du nicht daß ich bald
im Stande ſein werde Dir ſehr viel zu helfen

Die junge Frau ſchlug die Hände zuſammen und bemühte
ſich ein höchſt erſtauntes und verwundertes Geſicht zu
machen

Wahrhaftig mein Herz das haſt Du köſtlich gemacht
ſagte ſie und ihrem eben daher kommenden Gatten zurufend
mußte auch er die kleine Wirthſchafterin anſtaunen und
es wurde ihm befohlen das Backwerk ſofort zu koſten um
auch deſſen innerliche Gediegenheit wohl zu prüfen

Der Jnſpektor ließ ſich ſchmunzelnd am Kaffeetiſche
nieder indem er ſeine korpulente Figur in einen der nur
wenig Raum gewährenden Gartenſtühle zwängte

Behaglich ließ er ſich bedient von Frau und Nichte den
Kaffee nebſt den gehörigen Zugaben ſchmecken während ſeine

gutmüthigen Augen voll ſichtlichen Wohlgefallens auf der
lieblichen Erſcheinung ſeiner Nichte ruhten Seine Frau
dies gewahrend ſchlug ihm neckend auf die Finger

Du Dicker meinte ſie fürchte meine Eiferſucht ich
werde Dir durchaus nicht erlauben unſere ſchöne Nichte aus
ſchließlich zu betrachten Gelt Marietta paßt ſich das
wohl für einen reſpektablen acht Monate verheiratheten
Ehemann

Marietta lachte und das war das alte friſche Lachen
wieder ſo wie nur eine Siebzehnjährige zu lachen verſteht

Der dicke liebe alte Onkel ſpottete ſie vergnügt
Rambow aber küßte ſeine hübſche Frau auf die rothen

Lippen
Jch freue mich nur Loniſe ſcherzte er wie gut dem

Kinde das roſa Kleid ſteht zu den rothen Bäckchen und wie
famos bei ihr die Bernauer Luft anſchlägt

Vor Allem iſt s Eure Liebe und Güte die mir ſo gut
bekommt ſagte Marietta herzlich den Verwandten zu
nickend

Ah apropos rief Rambow Ganz was Neues
Kinder Der Baron welcher mindeſtens Monate lang in
Italien verweilen wollte kommt heute oder morgen ſchon
wieder zurück Er ſchreibt mir daß die Hitze ihm dort
unerträglich geworden er ſich eines Anderen beſonnen habe
und nun doch den Frühling zu Hauſe verleben möchte Na
verdenken kann ich es ihm eigentlich nicht Kann man ſich
denu wohl einen ſchöneren Aufenthalt im Frühjahr denken
als eben hier auf ſeinem Grund und Boden Jch wollte
mich ſchön hüten wäre ich Beſitzer ſolcher Güter ſie auch
nur auf eine Woche zu verlaſſen

Jſt auch ganz in Ordnung mein Dicker daß Du dieſe
Anſchauungen hegſt nur hätt s noch ein wenig beſſer ge
klungen wenn Du geſagt daß wer das Glück hat nebenbei
auch ſolche Frau zu haben wie Du ſich nimmer aus ſeinen
vier Pfählen ſehnt ſpottete Loniſe
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Seite 2 Dienstagſich das Kaiſerpaar nach dem königlichen Schloſſe wo die Früh
ſtückstafel ſtattfand Nach der Tafel kehrte dasſelbe wieder nach
dem Nenen Palais zurück

Das Staatsminiſterium hat am Sonnabend eine
Sitzung abgehalten an welcher drei Miniſter theilnahmen nämlich
Grif v Caprivi Dr Boſſe und Herr v Heyden An
deu ungen zufolge ſind wie gewöhnlich in den Ferien nur
laufende geſchäftliche Sachen erledigt worden

Der neue Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes
Graf von Poſadowsky Wehner erſchien am Freitag im
Reichsſchatzamte und hielt mit dem bisherigen Staatsſekretär von
Maltzahn eine längere Konferenz ab Er wird von
Letzterem nach und nach in die Geſchäfte eingeführt ſodaß er mit
dem 1 December dem Termine ſeines offiziellen Amtsantrittes
vollſtändig orientirt ſein wird

Erzbiſchof v Stablewskü hatte bekanntlich bei ſeiner
Rückreiſe von der Fuldaer Biſchofskonferenz am 25 d M
dem Kultusminiſter einen Beſuch abgeſtattet Dazu weiß die
Nordd Allg Ztg Folgendes zu melden Soweit wir haben

erfahren können hat es ſich dabei um die Frage der Uebertragung
des Vorſitzes in den katholiſchen Kirchenvorſtänden
innerhalb der Erzdiözeſe Gneſen Poſen gehandelt eine Maßregel
die nach den Verhandlungen im Abgeordnetenhauſe ſchon ſeit
längerer Zeit in der Vorbereitung begriffen iſt Ebenſo liegt es
dem Herrn Erzbiſchosf am Herzen dem Prieſtermangel in
ſeiner Diözeſe einigermaßen ſtenern zu können und er bemüht ſich
zu dieſem Zwecke für den auch ans banlichen und geſundheitlichen
Gründen dringend nöthigen Nenbau des erzbiſchöflichen
Klerikalſeminars in Poſen das Entgegenkommen der
Staatsregierung zu gewinnen Andere Fragen namentlich die
Sprachenfrage in den Volksſchulen dürften kaum zur
Erörterung gelangt ſein

Berliner Blätter verzeichnen als Gerücht daß Herr
v Koscielski zum Nachfolger des Grafen Poſadowsky
Wehner als Landeshauptmann der Provinz Poſen beſtimmt ſei
Ob die Nachricht verbürgt iſt bleibt abzuwarten Die Hofpartei
der polniſchen Fraktion würde allerdings über dieſe Beförderung
Poſe Freude haben Das Kl Jonrnal bemerkt dazu Die

eutſchen in Poſen werden wenig Freude empfinden wenn ſich
das Gerücht bewahrheiten ſollte ihr bisheriger Landeshauptmann
trug nur einen polniſch klingenden Namen auf ky der nene Herr
auf ki aber würde wahrſcheinlich bald merken laſſen daß er ein
wirklicher ein echter Pole aus der Polakei iſt

Aufſehen macht eine Rede des Hofpredigers
Dr Rogge auf der 6 Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes in Speyer Rogge ergriff das Wort um dem tiefen
Schmerz Ausdruck zu geben über das Aergerniß das von dem
Erben der großen Traditionen des Hanſes Oranien

gemeint iſt der Erbherzog Wilhelm von Luxemburg aus dem
Hauſe Naſſan bei Gelegenheit ſeiner Eheſchließung gegeben
worden iſt indem derſelbe ohne jede Nöthigung die katholiſche
Erziehung ſeiner Kinder zugeſagt hat ſowie über das
noch größere Aergerniß das ein evangeliſcher Geiſtlicher dadurch
gegeben hat daß er ſich dazu hergegeben habe dieſen Ehebund in
einer die Würde der evangeliſchen Kirche verletzenden Form ein
zuſegnen

Zum Zollkrieg veröffentlicht das Berl Tagebl
eine ihm von einem Petersburger Korreſpondenten mitgetheilte
Rede des ruſſiſchen Finanzminiſters Witte auf der
Meſſe von Niſchney Nowgorod über die dentſch ruſſi
ſchen Handelsbeziehungen Der Miniſter ſagte u
Rußland habe aufrichtig gewünſcht zu vermeiden was eingetreten
iſt Rußland habe aber die Verpflichtung gehabt an die Zukunft
zu denken Rußland verlange von Deutſchland keine Opfer Es
wolle ſeinen Jmport in Deutſchland ebenſo behandelt ſehen wie in
anderen Ländern Deutſchland aber forderte die Herabſetzung des
ruſſiſchen Tarifs und dieſe Forderungen führten auf den Weg des
Feilſchens und zuletzt der Willkür was wie die Erfahrung lehrt
ſehr ſchlüpfrig iſt Die Zolltarife eines Staates müſſen ſeinen
inneren Bedürfniſſen entſprechend aufgeſtellt ſein Das iſt die
einzig gerechte Norm für die Zollpolitik aller Länder Es ſei
aber unzweifelhaft daß die Lage der Dinge nur für Rußlands
und Deutſchlands Konkurrenten vortheilhaft ſei Die gegenwärtigen
Ereigniſſe haben aber mit voller Kraft gezeigt wie ſehr das öffent
liche Bewußtſein in Deutſchland und Rußland nach Frieden dürſtet
Das Vorhandenſein dieſer tröſtlichen Thatſache läßt erhoffen daß
die geſunde Vernunft trinmphiren und ein auf dem Boden der
Achtung der gegenſeitigen Jntereſſen bernhendes Uebereinkommen
geſchaffen wird

Die Entwürfeeines Medizinalgeſetzes und eines
Geſetzes zur Regelung des Apothekenweſens werden der
Poſt zufolge für die nächſte Seſſion des Landtages vorbereitet

Die Bearbeitung der Geſetze iſt den Geheimräthen Dr Skrezeczka
und Piſtor übertragen während die juriſtiſche Seite der Materie
durch Geheimrath Löwenberg wahrgenommen wird

Zur Sicherung der Lebensſtellung bedürftiger

Dann aber etwas ernſter blickend ſo gut ſie eben mit
den ſtets heiteren Zügen vermochte ſetzte ſie hinzu

Und ſiehſt Du Karl eine Frau die hat der arme
Baron eben noch nicht und hätte er eine ſo würde auch
er ſeine Heimath noch tauſendmal lieber gewinnen Aber
ich will Dir ſagen was ich glaube nein wovon ich über
zeugt bin Der Baron iſt verliebt verliebt bis über beide
Ohren Sein ganzes Benehmen ſeine raſtloſe Unruhe im
letzten Winter wenn er einmal auf ein paar Tage ſo wie
hergeſchneit nach Bernan kam dann dieſer plötzliche Reiſe
Entſchluß abermals nach Jtalien und ganz gegen ſeinen
Geſchmack ſo allein unn dieſes eben ſo plötzliche Zurück
kehren Mein Gott er iſt ja kaum drei Wochen fort
Gieb Acht er iſt einer Herzensdame auf der Fährte und
ſeine Reiſepläne richten ſich einzig und allein nach dem je
weiligen Aufenthalt derſelben Wundern wir uns alſo nicht
wenn wir in der nächſten Zeit eine junge Frau in das
Schloß einziehen ſehen

Hoho Louiſe Du fährſt ja gleich mit Dampf in die
Ehe hinein lachte Karl Na ſoweit ſind wir nun doch
nicht wenn Jhr Frauen auch einen wunderbaren Scharfblick
für dergleichen in der Luft ſchwebende Affairen habt vor
züglich wenn es ſich um s Heirathen handelt Aber gewiß
ſoll es mich freuen wenn es doch endlich Einer gelänge den
wilden Kurt zu zähmen das heißt ihn zum Ehemann zu
machen der geſtickte Pantoffeln trägt und ſich s im Schlaf
rock wohl ſein läßt Es iſt wahrlich die allerhöchſte Zeit
für ihn wenn es einmal ſein ſoll und eigentlich iſt es auch
eine Schande daß er nicht verheirathet iſt Jetzt muß
ich aber fort ſagte er dann ſchnell den Reſt ſeiner letzten

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis
Hinterbliebener verſtorbener Staatsbeamter gleich
viel ob dieſe im Amt oder im Ruheſtande verſtorben ſind können
dauernde oder einmalige Unterſtützungen bewilligt werden Dauernde
Unterſtützungen für Wittwen werden in der Regel nur dann be
willigt wenn die Männer während ihrer Dienſtzeit nicht in der
Lage geweſen ſind ihren Frauen eine Penſion zu ſichern dauernde
Kinder Erziehungsgelder werden für Knaben nur bis zum
vollendeten 17 für Mädchen bis zum zurückgelegten 16 Lebens
jahre gewährt Anträge anf Unterſtützungen ſind bei den zu
ſtändigen Miniſterien zu ſtellen die jeden einzelnen Fall vor der
Bewilligung einer vorgängigen Prüfung zu unterziehen haben da
gegen ſind Geſuche um Unterſtützungen von penſionirten oder aus
geſchiedenen Elementarlehrern und Lehrerinnen für welche der
Cultusminiſter behufs einmaliger anßerordentlicher Unterſtützungen
für das laufende Jahr den Oberpräſidenten die Mittel zur Ver
fügung geſtellt hat an dieſe oder die Regierungspräſidenten zu
richten

Aus einer neuerlichen Kundgebung der Reich sf
Poſtbehörde ſoll es hervorgehen daß der Schalterdienſt
am Sonntag Nachmittag auch in Zukunft beibehalten werden
dürfte Nach den bisher angeſtellten Ermittelungen erſcheine das
namentlich im Jntereſſe des Kleingewerbes des Arbeiterſtandes
und der dienenden Klaſſe dringend geboten da für dieſe die bis
herigen Geſchäftsſtunden am Sonntag Nachmittag unentbehrlich
erſcheinen

Zwecks Verſöhnnng der Stöckerianer und
Ahlwardtianer fand Freitag Abend in Berlin eine große
Volksverſammlung ſtatt in welcher Prof Förſter Neichstags
abgeordneter für Neuſtettin eine Rede in verſöhnlichem Sinne
hielt Er fand aber ſtarke Oppoſition und nachdem die Stöckerianer
von Gerlach und Förſter heftig angegriffen und gegen die Ans
ſöhnung geſprochen hatten revanchirte ſich ſeinerſeits Förſter indem
er ausführte Stöcker dem er das Niederträchtigſte zutraue habe
ihn in Neuſtettin in gehäſſigſter Weiſe bekämpft Auch der Abg
Werner bezeichnete Stöckers Kampfesweiſe als eines ehrlichen
Mannes unwürdig Die Verſöhnnngsaktion ſcheiterte mithin

Die Antiſemiten werden bei den preutziſchen
Landtagswahlen Kandidaten aufſtellen und zwar Werner
in Hersfeld Rothenburg Böckel in zwei Wahlkreiſen Marburg
und Fritzlar und Hirſchel den Vorſitzenden des mitteldentſchen
Banernvereins im Kreiſe Biedenkopf

Stuttgart 27 Anguſt Das Eintreffen des Kaiſers
und der Kaiſerin hierſelbſt iſt anf den 14 September angeſagt
worden Am 15 September findet Kaiſerparade am 16 Kaiſer
manöver des württembergiſchen Armeekorps ſtatt

Oeſterreich lngarn
Wien 27 Anguſt Nach einem hier eirkulirenden und auch

von der Preſſe erwähnten Gerüchte ſoll Fürſt Ferdinand von
Bulgarien anläßlich ſeiner Reiſe nach Deutſchland vom
deutſchen Kaiſer in Audienz empfangen werden Eine Be
ſtätigung dieſer wenig glanbhaften Meldung liegt von zuſtändiger
Seite noch nicht vor

Die Exzeſſe im Bezirk Favoriten haben hente ein
trauriges Nachſpiel gehabt Der Arbeiter Mayer hatte
aus Parteidisziplin ſich dem Strike in der Wagenmann ſchen Fab
rik angeſchloſſen und führte als Vertrauensmann die Verhandlungen
mit den Fabrikherren Als ein Theil der Arbeiter die Arbeit
wieder aufnahm kehrte auch Mayer zur Arbeit zurück Durch Vor
würfe welche ihm noch ſtrikende Kameraden machten wurde er zur
Verzweiflung getrieben ſo daß er ſich mit einem großen
Küchenmeſſer den Unterleib aufſchlitzte Die Verletzung iſt
lebensgefährlich

Schweiz
Bern 27 Augnſt Vorgeſtern Abend hielt der Arbeiter

ſekretär Waſſiliew der ſeit einigen Wochen in Freiheit geſetzt
iſt einen Vortrag über den Berner Krawall Die Arbeiter
empfingen Waſſiliew mit ungeheurem Jubel Jn ſeinem Vortrage
nannte er die Bürger welche den ſogenannten Einwohner
verein zur Bekämpfung der ſozialdemokratiſchen
Answürchſe bildeten Verleumder Lügner Anarchiſten
Waſſiliew behanptete er habe am Krawallabend die Tumnltuanten
beſänftigen wollen da hätten Berner Bonrgeois der Polizei
zugeſchrieen Ergreifet den Waſſiliew Nach einer dreiſtündigen
theilweiſe fangatiſchen Rede erklärte Waſſiliew er werde nächſtens
unter dem Titel Wer hetzt und wer wühlt einen bffentlichen
Vortrag halten über die Thätigkeit des konſervativen Berner
Tageblattes und des Berner Einwohnervereins

Frankreich
Paris 27 Auguſt Der Sohn des Königs von

Kambodſcha Dnouchaer wurde geſtern Vormittag verhaftet
und zum Bahnhof gebracht Dnonchaer ſoll von zwei Polizei
agenten über Marſeille nach Algier geſchafft und auf Beſchluß
der Regierung dort internirt werden Prinz Duong iſt ein un

29 Auguſt
gerathener Sohn welcher als Rebell vor ſeinem Vate
flüchten mußte und ſich ſeit einiger Zeit mittellos in Paris anf
hielt wo er Jntrignen anzuzetteln verſuchte Der höchlichſt erregt
Prinz der das Kreuz der Ehrenlegion mit dem große
rothen Band angelegt hatte proteſtirte der ſchanluſtigen Meng
gegenüber über die ſchlechte Behandlung welche die Repubſſ
einem Freunde Frankreichs angedeihen laſſe König Norodon
hatte depeſchirt man ſolle ſeinen ungerathenen Sohn alz
Rebellen hängen

Dem Ganlois zufolge ſoll ein Amneſtiegeſetz für
politiſche Verbrecher in Vorbereitung ſein Daſſelbe würd
Rochefort die Rückkehr nach Frankreich ermöglichen

Großbritannien
London 27 Augnſt Die Blätter ſtellen feſt daß Frank

reich ſich gewaltſam in die inneren Angelegenheiten
Siams eingemiſcht habe und daß die Unabhängigkeit des
Königreiches nicht gewahrt ſei Ein Beweis dafür ſei daß der
franzöſiſche Vertreter die Entlaſſung des Miniſters Rolin
eines Belgiers gefordet habe der ein Rathgeber des Königs iſt

Rußland
Petersburg 27 Augnſt Ein kaiſerlicher Tages

befehl an die baltiſche Flotte hebt die Bedeutung des Libauer
Kriegshafens hervor deſſen Ban kürzlich in Gegenwart des
Kaiſers eingeweiht wurde Wegen der Entwickelung der inter
nationalen Beziehungen Rußlands und zur Feſtigung der ruſſiſchen
Seemacht im äußerſten Oſten ſei die bereits von dem Vater des
Kaiſers geplante Errichtung eines nicht zufrierenden u für
die baltiſche Flotte dringend nothwendig geworden Der Erlaß
ſchließt mit den Worten der Kaiſer ſei überzengt daß die tapfere
baltiſche Flotte jeden Verſuch in ruſſiſches Gebiet einzudringen
zurückweiſen und daß ſie der ruſſiſchen Flagge die ruhige Herr
ſchaft in ihren Gewäſſern zu ſichern und rechtzeitig überall da zu
erſcheinen wiſſen werde wo dies die Würde der ruſſiſchen Macht
erheiſchen würde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Auguſt
Städtiſche Kommiſſionen
Theater Kommiſſion

Sitzung am Mittwoch den 30 Auguſt er Nachmittag 5 Uhr im
Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
Abänderungen eines Paragraphen des Theaterpacht Vertrages mit

Direktor Rudolph

J Miſſionsfeſt in den Fraucke ſchen Stiftungen Geſtern
Nachmittag fand im großen Verſammlungsſaale der Francke ſchen
Stiftungen das Schüler Miſſionsfeſt ſtatt zu dem ſich außer Mitgliedern
der Lehrer Kollegien noch zahlreiche andere Miſſionsfreunde eingefunden
hatten Bei demſelben wurden von den Herren Paſtor Knuth Paſtor
Hofſtätter Miſſionar Juſt und Miſſionar Leuckefeld Anſprachen
gehalten in denen auf die Bedeutung und ſegensreiche Arbeit der
Heidenmiſſion hingewieſen wurde Das Schlußgebet ſprach der Anſtalts
geiſtliche Herr Paſtor Schröder

J Denkmalsweihe Der Sängerbund an der Saale hat das
Andenken ſeines heimgegangenen langjährigen Bundesdirigenten Francke
durch Errichtung eines Denkmals auf ſeinem Grabe auf dem Süd
friedhofe geehrt Zur Weihe deſſelben vereinigten ſich an demſelben
geſtern Mittag die Mitglieder der hieſigen dem Bunde angehörenden
Vereine Nach dem weihevollen Liede Stumm ſchläft der Sänger

ihte der ſtellvertretende Bundesvorſitzende Herr Buchdruckereibeſitzer
Wolff in ehrenden Worten des Heimgegangenen der um die Pflege des
Geſanges im Allgemeinen wie um die Förderung des Bundes ſich hohe
Verdienſte erworben Das Lied Unter allen Wipfeln iſt Ruh ſchloß
die einfache und doch ſo erhebende Feier Das Denkmal iſt aus dem
Atelier der Herren Gebrüder Söllinger hierſelbſt hervorgegangen
und beſteht aus einem Obelisken aus blauem Granit an dem zwei
Platten von ſchwarzem Granit angebracht ſind von denen die obere
die Widmung die untere eine mit Lorbeer und Eichenzweigen geſchmückte
Lyra aufweiſt

101 ein Glücksſpiel Die Frage ob das Geſellſchafts
Kartenſpiel 101 als Glücksſpiel anzuſehen ſei hat das hieſige
Schöffengericht und Landgericht bejaht Der Einwand des Wirthes
daß das gedachte Spiel ein Spiel zur Unterhaltung ſei bei dem um
ein ganz Geringes geſpielt werde half ihm nichts Die Strafkammer
führte aus daß das Spiel vom Glück abhänge und daß es ganz gleich
gültig ſei um was und wie hoch geſpielt werde Das Oberlandes
gericht zu Naumburg hat die Reviſion des Wirthes verworfen indem
es der Anſicht des Landgerichts Halle beitrat Die Strafe war für

ne hgewielzne Fälle auf 25 Mk oder 7 Tage Gefängniß feſtgeſetzt
worden

Für unſere Hansfrauen Aus Bad Elſter kommt eine Mit
theilung die wir unſeren Hausfrauen zur Lektüre und Beherzigung
recht dringend empfehlen Man ſchreibt nämlich von dort Kein
Wunder iſt es wenn unter Leuten die bereits um die jetzige Zeit
Preißelbeeren einkochen und genießen Krankheiten entſtehen Die
ärmere Bevölkerung der umliegenden Ortſchaften hat ſchon ſeit 8 Tagen

Arbeit abhalten ließ So küßte er ſeine Frau reichte
Marietta die Hand und bald darauf war die korpulente
Geſtalt des Jnſpektors hinter den Baumſtämmen ver
ſchwunden

Eine Weile nachdem noch ſaßen die beiden Frauen
ſchweigend da Loniſe eifrig nähend an gewiſſen halb ſchen
verborgenen und doch ſo glücklich betrachteten kleinen Gegen
ſtänden wie ſie junge Frauen über kurz oder lang zu ge
brauchen pflegen Marietta die Hände läſſig gefaltet in
Träumen verloren

Du kennſt ja unſeren Baron nicht wahr mein Kind
fragte die junge Fran indem ſie einen friſchen Faden in die
Nadel zog

Marietta ſchrak auf
Sie wußte im erſten Moment faſt nicht um was ſie

gefragt war und erſt als Louiſe einfach wiederholte nickte
ſie ſtill mit dem Kopfe

Das Mädchen hatte während des Geſprächs der beiden
Gatten über den Baron Bernau das Köpfchen tief über eine
kleine Handarbeit gebengt Tanſenderlei bunte Gedanken
waren ihr dabei durch das Köpfchen gezogen Sie hatte auf
einmal ſich mit regem Gedächtniß jener Beiden erinnert
welche eine Nacht unter Mortella s Dache geweilt jenes
Künſtlers der ſie in der ſtillen Kirche gezeichnet und jenes
älteren Herrn der ſich ſo ſchnell Großmüttercheus Zunei
gung erworben hatte

Wohl hatte ſie längſt erfahren daß dieſer ſelbe Herr
der Beſitzer des ſchönen Bernan war der Milchbruder
ihres Onkels aber auch deſſen Herr und Gebieter Sie

Taſſe leerend und ſich erhebend Blitz wie die Zeit mit
dem Weibergeſchwätz hingeht murmelte er nach der Uhr
ſehend

Rambow war ein zu gewiſſenhaft thätiger Oekonom als
daß er ſich viel länger als unbedingt nöthig von ſeiner

hatte faſt nie darüber nachgedacht nie ſich die Perſönlichkeit
des Schloßherrn vor ihre Gedanken geführt Warum
ſtanden auf einmal die beiden Männergeſtalten ſo deutlich

an jenen Augenblick im ſtillen Gotteshauſe und auf den
Altarſtufen zu Füßen der heiligen Jungfranu

Jch weiß nicht Loniſe ſagte die Kleine etwas furcht
ſam aufſehend ob ich mich des Barons noch genau erinnere
er war nicht mehr jung

Ah bah er iſt juſt ſo alt wie Karl vielleicht eine
Woche oder ſo was jünger Freilich ſetzte die junge Fran
lachend hinzu ſo ein winzig ſiebzehnjähriger Guck in die
Welt wie Du dem ſcheint ein ſechsunddreißigjähriger Mann
uralt ein flotter zwanzigjähriger Springer hat da mehr
Chaucen nicht wahr Mäuschen

Marietta lachte aber ſie erröthete bis unter die goldigen
Haarwurzeln Um alles in der Welt hätte ſie der ſcharf
blickenden Tante nicht jetzt ihre Gedanken verrathen mögen

Na na na drohte Frau Rambow mit dem Finger
So ganz ohne Hehl iſt s hinter der Kinderſtirn da doch nicht

und meine kleine Jtalienerin hat wie es ſcheint ſchon ihre
kleinen Geheimniſſe zu verbergen

Aber Tante rief Marietta gluthroth im Geſicht auf
ſpringend Ehrbare alte Tante wie kaunſt Du mich nur
ſo verlegen machen Ein winziger Gnuck in die Welt von
ſiebzehn Jahren wird übrigens bald achtzehn was
verſteht der von ſolchen Sachen Nicht mehr als dieſe

en Frühlingsblüthen da über uns vom kalten Herbſte
ahnen

Sie richtete ſich auf und nach einem der Rothdorn
zweige greifend der mit vollen Blüthen überſäet war
pflückte ſie eine der ſchönſten die gleich winzigen Roſen auf
geblüht waren Sie ſah unbeſchreiblich reizend aus in dieſer
Stellung welche die elaſtiſche biegſame Figur in ihrer
ganzen kuoſpenhaft reinen Schönheit zeigte Das goldige
Haar fiel in zwei dicken Zöpfen über die zart gerundeten
Schultern und die zurückfallenden Armel des leichten

vor ihrem Auge War es die Erzählung von Louiſe s
Ahnungen oder kehrte die Erinnerung mit Gewalt wieder

Sommerkleides entblößten den rundlichen Arm mit dem zart

gebogenen Handgelenk Fortſ folgt
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Hr 202 Dienstag
mit dem Einſammeln ſolcher Beeren begonnen Beſtebt man ſich dieſe
Beeren wenn die Leute damit aus dem Walde kommen ſo glaubtman mitunter garnicht daß es Preißelbeeren ſind Nur wenige Beeren
ſind in den Gefäßen die einen röthlichen Schimmer haben der größte
Theil gleicht noch dem grünen Graſe Dieſe gänzlich unreifen Beeren
kommen nun in den Keller wo ſie durch längeres Aufbewahren eine
röthliche Farbe die ſogenannte Nothreife erhalten und ſobald dies
geſchehen iſt werden dieſelben zum Verkauf angeboten Vorſicht darum
beim Einkauf von Preißelbeeren

Der Cholerafall der Halleſchen Zeitung An her
vorragender Stelle und in beſtimmteſtem Tone brachte die hier er
ſcheinende Halleſche Zeitung in ihrer Sonnabend Nummer die Nach
richt von einer Erkrankung unler choleraverdächtigen Erſcheinungen

in Cröllwitz Sie weiß des Weiteren von getroffenen Vorſichtsmaß
regeln und einer noch nicht abgeſchloſſenen bakteriologiſchen Unter
ſuchung zu berichten Wie wir zur Beruhigung unſerer Leſer mittheilen
können liegt in dieſem Falle keine Cholera vor Der Cholera
verdächtige der Halleſchen Zeitung der Steinſetzer Carl Brömme
hat nur an einer Magenerkältung und deren Folgen gelitten und iſt
heute wieder wohl und munter Freuen wir uns nun einerſeits die
Grundloſigkeit jenes Gerüchtes konſtatiren zu dürfen ſo können wir
doch andererſeits unſer Bedauern nicht unterdrücken über die unver
zeihliche Leichtfertigkeit mit welcher derartige ſenſationelle Gerüchte ver

breitet werden Die Halleſche Zeitung ſollte doch wiſſen welche
ſchwere Schädigung das geſchäftliche Leben unſerer Stadt durch die

Epidemie in Nietleben erlitt und mit welcher Vorſicht derartige be
unruhigende Gerüchte aufzunehmen ſind Aber nicht genug daß
ſie dieſe Tartaren Nachricht ihrem allerdings nur kleinen Leſerkreiſe
aufgetiſcht telegraphirt ſie die Nachricht von der Cholera in Cröllwitz
in alle Welt und trägt damit die Beunruhigung in die weiteſten Kreiſe
Unter dieſen Vorausſetzungen halten wir das Vorgehen der Halleſchen
Zeitung für unverantwortlich

Weshalb hat dex Monat Auguſt 31 Tage Der Monat
Auguſt welcher nach der jetzigen Zeitrechnung der 8 Monat im Jahre
iſt war bei den alten Römern bei denen das Jahr mit dem März an
fing der ſechſte Monat er hieß Sextilis Dieſe Bezeichnung behielt
der Monat indeß nur ſo lange bis der Kaiſer Auguſtus zum Andenken
mehrerer glücklicher Ereigniſſe die ihm in dieſem Monat wiederfahren
waren demſelben ſeinen eigenen Namen beilegte oder vielmehr vom
Senate beilegen ließ Die Schmeichelei begann bereit mit Julins Cäſar
dem zu Ehren der Monat Quintilis Julius genannt wurde Da aber
Sextilis unſer Auguſt nur 30 der Julius aber 31 Tage zählte ſo
verordnete der Senat ferner um Auguſtus nicht zurückſtehen zu laſſen
daß auch ſein Monat 31 Tage haben ſolle wofür man einen v aus
dem Februar wegnahm Dieſe Anordnung hat ſich auch bis auf den
heutigen Tag erhalten

Jm Walhallatheater endet der diesmalige ausgezeichnete
Spielplan ſchon am nächſten Donnerstag und ſind demnach die außer
gewöhnlich wirkſamen Nummern deſſelben nur noch wenige Tage
u ſehenbie ſchwediſche Garde Huſaren Kapelle aus Malmö in
Schweden der ein ganz vorzüglicher Ruf vorangeht wird wie wir
hören am nächſten Sonntag hier unter Leitung des Königl Muſik
direktors und Lientenants Strömberg zwei Concerte geben Man
darf gewiß Herrn Schoke dem Wirth der Saalſchloßbrauerei zu
Giebichenſtein in deren Park die Kapelle am Sonntag Nachmittag
concertirt und Herrn Kunze in deſſen beliebtem Lokal Prinz Karl
am Abend deſſelben Tages das zweite Concert ſtattfindet dafür Dank
wiſſen daß ſie bemüht ſind unter nicht unerheblichen Opfern tüchtige
auswärtige Kapellen heranzuziehen

Scholz Menaggerie Auf Einladung der Direktion ſtatketen
wir Sonnabend der an dieſem Tage eröffneten Menagerie Scholz auf
dem Roßplatz einen Beſuch ab Wir müſſen bekennen daß wir unſere
hochgeſpannten Erwartungen noch übertroffen fanden Die Menagerie
Scholz zeichnet ſich in doppelter Hinſicht aus einmal durch die Pracht
der ausgeſtellten Exemplare ſodann durch die Dreſſur der Thiere Unſere
beſondere Bewunderung erregte die große Collection von Löwen die
wir in ſolcher Vollſtändigkeit bisher in keiner Menagerie ſahen ferner
die prächtigen Königstiger Zebras Leoporden Bären Känguruhs
Schlangen 2c Die Dreſſur der Thiere iſt wie geſagt eine bewunde
rungswürdige ſowohl was die Löwen anbelangt als auch die Hyänen die
ſich wie zahme Hunde ihrer Bändigerin dem anmuthigen Frl Scholz an
ſchmiegen Sehr ſpaßhaft iſt die Vorführung des Elephanten der nicht nur
die Leier dreht und gleichzeitig die Pauke ſchlägt ſondern auch ein Diner
mit Grazie und Grandezza einnimmt zu welchem Pauline das Aeffchen
die Köchin macht Beſonders empfehlen den Beſuch der Menaggerie
den Schulen die hier ein reiches Material der Anregung und Belehrung
finden dürften

s Trau ſchau wem Recht übel erging es in der Nacht zum
Sonntag dem in der gr Wallſtraße wohnhaften Maler H Derſelbe
hatte in einer Reſtauration die Bekanntſchaft eines ihm fremden
Mannes gemacht und Beide ſchloſſen ſehr bald innige Freundſchaft
Der Fremde zeigte ſich äußerſt liebenswürdig und erbot ſich fogar den
nicht mehr ganz zurechnungsfähigen H nach deſſen Wohnung zu be
gleiten Als Beide auf der alten Promenade angekommen waren ließ
der Gauner denn mit einem ſolchen haben wir es zu thun plötzlich
an einer geeigneten Stelle ſeine Maske fallen und überfiel den ver
trauensſeligen Maler in aller Form indem er denſelben packte zu
Boden warf und bald darauf entfloh Als ſich der Ueberfallene von
ſeinem Schrecken erholt hatte bemerkte er daß ihm ſeine Taſchen
uhr von der Kette abgeriſſen war und daß er aus einer Verwundung
in der Gegend des linken Auges heftig blutete Von dem Fremden
war keine Spur mehr zu entdecken H mußte ſich in der Klinik ver
binden laſſen Hoffentlich gelingt es den frechen Straßenränber zu
ermitteln

Verendet Am Sonnabend Nachmittag ſtürzte an der Ecke der
Neuen Promenade und der Ranniſchenſtraße plötzlich ein vor einem
Laſtwagen aus Salzmünde gehendes Pferd um und verendete
bald darauf wie ſich herausſtellte an einem Hirnſchlag

Ein jngendlicher Tangenichts Am 24 d Mts entfernte ſich
der 10 Jahre alte Sohn des Arbeiters Karl Schulze Margarethen
ſtraße No 5 und iſt bis heute noch nicht wieder zurückgekehrt Die
Eltern bitten über den Verblieb des Knaben um Nachricht Der Knabe
hat ſchon öfter derartige Ausflüge gemacht und iſt überhaupt ein
lockerer Vogel

Tod im Vade Am Sonnabend Vormittag wurde in einer
Badezelle einer hieſigen Badeanſtalt der 58 Jahre alte Buchhalter
K von hier todt aufgefunden Wie die ärztliche Unterſuchung ergab
hatte ein Herzſchlag ſeinem Leben ein ſchnelles Ende bereitet

Jns Getriebe gerathen Bei Bedienung eines Dampfpfluges
verunglückte am Sonnabend Nachmittag auf einem Ackerplane in
der Nähe der Braunkohlengrube Frohe Zukunft der
Arbeiter Engler aus Trotha Derſelbe kam hinter dem Pfluge zu
Ja und dem Steuer deſſelben zu nahe von welchem er erfaßt wurde

n der hieſigen Klinik wurde eine Auskugelung des rechten Ellen
bogens feſtgeſtellt

Vermiſßt Am 13 d M hat ſich das im Jahre 1872 geborene
Dienſtmädchen Anna Becher aus der Behauſung ihres Pflegevaters
Maurers Friedrich Krippendorf in Weißenfels Schützenſtraße 44
entfernt ſich von dort nach Halle begeben und wird ſeitdem vermißt
Ein Brief den ſie am 24 aus Halle an eine Mitbewohnerin im Hauſe
des Pflegevaters richtete liegt die Vermuthung nahe daß die B Hand
an ſich gelegt Die B war von unterſetzter Geſtalt blond hat blaue
Augen ſpitze Naſe kleinen Mund und ſpricht Weißenfelſer Dialekt
Beſonders kenntlich iſt ſie an einem rothen Fleck an der linken Hals
ſeite Bekleidet war die B mit ſchwarzem Kleid einem weißen und
einem blan und gelb geſtreiften Unterrock hohen Lederſtiefeln mit
Gummizug und gelbem Strohhut mit ſchottiſchem Band

Corsets Blusen Unterröcke Schirme
Bettfeclern fertig genähte Imnletts Betthezüge
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Aus dem Vereinsleben

Die Ortskrankenkaſſe der Maſchinenfabriken Dampf
keſſelfabriken und Eiſengießereien hielt Ende voriger Woche eine
Generalverſammlung ab In derſelben ſtand die Beſchlußfaſſung über
die vom Magiſtrat beſchloſſene Vereinigung ſämmtlicher Ortskranken
kaſſen der Stadtgemeinde Halle an Die Verſammlung nahm einen
ablehnenden Standpunkt gegenüber den Anſichten des Magiſtrats ein
und ſchloß ſich einer im ſelben Sinn von den Arbeitervertretern früher
ſchon gefaßten Reſolution an Als Vorſitzender der Ortskrankenkaſſe
wurde dann noch Herr Prokuriſt Schulze Fa Wegelin u Hübner
an Stelle des freiwillig ausgeſchiedenen Vorſtandsmitgliedes Herrn
Direktor Steincke gewählt

Fortſetzung in der Beilage

Aus der Umgebung
d Nietleben 27 Auguſt Turnverein Unter zahlreicher Be

theiligung feierte heute Nachmittag der Nietleber Turnverein
ſein 30 Stiftungsfeſt Am Vorabend faud Zapfenſtreich und heute
früh Weckruf ſtatt Der Feſtzug 12 Vereine bewegte ſich durch die
Dorfſtraßen nach dem Feſtplatz woſelbſt der Vorſitzende ein Hoch auf
die deutſche Turnſache ausbrachte Der ſtellvertr Gauvertreter Herr
Edner ermahnte die Vereine treu und feſt zur deutſchen Turn
ſache zu halten und ſchloß mit einem Hoch auf den
Nietleber Turnverein Es folgte die Ernennung von 4 Ehren
mitgliedern ſowie die Abſingung des Liedes Brüder reicht die Hand
zum Bunde Die Jungfrauen ſchmückten die Vereinsfahne mit einem
Erinnerungsband und der Halleſche Turnverein mit einem Fahnen
ſchilde Die Feſtlichkeit ſchloß mit einem Stabreigen des feſtgebenden
Vereins einem Geräth und Kürturnen ſämmtlicher Vereine und einem
Ballvergnügen in zwei Gaſtlokalen

Schraplan 27 Auguſt Sittlichkeitsverbrechen Ver
gangene Woche wurde der 29 jährige Landwirth Friedr Koch in
Esperſtedt wegen Nothzucht begangen an der 12 jährigen Tochter
des Maurers Fr auf freiem Felde nach Eisleben in Haft gebracht

Strenz Nanundorf 27 Auguſt Feuer Vorgeſtern Nacht
gegen 11 Uhr brannte das Haus des Gutsbeſitzers Prange gänzlich
nieder Es liegt Brandſtiftung vor Es iſt dieſes innerhalb acht
Tagen der zweite Brand in unſerm Ort

Weiſtenfels 27 Auguſt Zum Brand der Gebr Die
trich ſchen Papierfabrik Volksſchullehrer Conferenz
Zu der von uns bereits kurz gemeldeten Feuersbrunſt entnehmen
wir einem uns vorliegenden ausführlichen Bericht noch Folgendes
Freitag Abend gegen 8 Uhr ertönten die Feuerſignale und verkündeten
daß die ältere Papierfabrik von Gebr Dietrich in der Mark
werbenerſtraße in Flammen ſtehe Während um 7 Uhr der Beſitzer
ahnungslos eine Reiſe nach Reichenhall angetreten und die Arbeiter
und Arbeiterinnen ohne das Geringſte zu bemerken die Fabrik ver
laſſen hatten züngelten ſchon etwa 20 Minuten ſpäter die Flammen
empor die man zuerſt an der Oſſtſeite Hrr Gebäudes auf dem
über dem Lumpenſortierſagle befindlichen Boden wo u A 4000
Centner ſchwediſcher Holzſtoff lagen erblickt haben will Das
Feuer griff natürlich unter den fenergefährlichen Stoffen mit
Schnelligkeit um ſich daß in kürzeſter Zeit nicht nur der
obere Boden ſondern auch der Lumpenſortierſaal und hiermit die ganze
obere Etage von den Flammen ergriffen war die hoch empor lohten
und mit den gewaltigen Rauchmaſſen einen bei dem herrſchenden friſchen
Luftzuge außerordentlich gefährlichen Funkenregen über die naheliegenden
Gebäude ja über den ganzen links der Saale liegenden Stadttheil ſandten
Mehr als zehn Spritzen ſandten ihre Strahlen in die brennenden Räume
doch erſt heute in früher Morgenſtunde war die Gewalt des Brandes
gebrochen Die oberen Fabrikräume ſind vollſtändig ausgebrannt und
der Dachſtuhl ſowie die eiſernen Träger zuſammengeſtürzt während
die Umfaſſungsmauern erhalten blieben Der durch den Brand
entſtandene Schaden läßt ſich wohl kaum ſchon in vollem Um
fange überſehen dürfte aber jedenfalls ein ganz enormer ſein
Dazu kommt daß leider vorausſichtlich auch wohl einige Hundert
Arbeiter und Arbeiterinnen brotlos werden da der Wiedev
aufbau doch eine geraume Zeit in Anſpruch nehmen wird

Die am Donnerstag hier abgehaltene diesjährige Volksſchul
en ren war von ca 350 Lehrern aus den ihr zugehörigen Kreiſen eißenfels Naumburg Zeitz Sangerhauſen

Merſeburg Querfurt und Eckartsberga beſucht Jm Mittelpunkt des
Intereſſes ſtand der Vortrag des Herrn Seminarlehrers Stoffel hier
über Wie und warum bereitet ſich der junge Lehrer zur Mittelſchul
lehrer und Rektoratsprüfung vor

Köſen 27 Auguſt Zur Weinernte Die Mutterreben
in unſeren Weinbergen waren durch die ſibiriſchen Winterfröſte faſt
durchweg getödtet Dennoch ſteht eine Traubenernte in Ausſicht die
in der Güte die berühmteſten Jahrgänge weit überholen und in der
Menge die beſten Mittelernten übertreffen wird

Eisleben 25 Auguſt Vom Mansfelder Bergbau,
Die mißlichen Verhältniſſe in welchem ſich die Mansfelder Ge
werkſchaft durch die Waſſerzuflüſſe aus dem Röblinger See befindet
und welche vor Jahresfriſt wohl kaum beſeitigt ſein werden haben ſich
durch den Rückgang der Kupfer und Silberpreiſe noch weſentlich ver
ſchlechtert Wohl nur aus dieſem Grunde werden vom 1 Oktober an
die Arbeiterzüge welche die hieſigen arbeitslos gewordenen Bergleute
nach den Hettſtedter Bezirken beförderten eingeſtellt da dieſe Züge
der Gewerkſchaft monatlich 8000 Mk Zuſchuß koſten Es iſt den
Bergleuten anheimgegeben ſich in Hettſtedt und Umgebung wohnbar
zu machen Nächſt den Bergleuten werden die Geſchäftsleute darunter
ſehr zu leiden haben

Eilenburg 25 Auguſt Waſſerleitung Seit einiger
Zeit finden in der Nähe der Stadt Bohrungen nach gutem Waſſer
ſtatt da die Anlage einer Waſſerleitung von den Behörden geplant
wird Dieſe Bohrungen finden ſowohl auf weſtlicher als auf öſtlicher
Seite ſtatt und werden einzeln geleitet von den Jngenieuren Schinzer
und Pfeffer aus Halle Beide Herren wollen hinreichend und gutes
Waſſer gefunden haben

Staſffurt 27 Auguſt Eine unſinnige Wette, die ganz
dazu angethan iſt zu zeigen auf welche Weiſe Choleragerüchte ent
ſtehen mußte ein hieſiger Arbeiter mit dem Leben büßen Derſelbe
hatte ſich anheiſchig gemacht 15 Salzheringe zu verzehren mußte aber
ſchon mit dem ſiebenten aufhören Den ſich einſtellenden Durſt ſuchte
er durch Verzehren von Obſt und Trinken einer großen Menge Waſſer
zu löſchen Die Folge war ein ſo heftiger Durchfall daß die Aerzte
an Cholera glaubten und die Abſonderung des Mannes an das bak
teriologiſche Jnſtitut nach Halle ſandten von wo aus bald beruhigende
Nachricht hier eintraf Der Arbeiter war bereits am nächſten Tage
eine Leiche

Alsleben 27 Auguſt Eine glückliche Stadt iſt unſer
Ort Es wird bekannt gegeben Die hieſige Gerichtsvollzieherſtelle
wird wegen Mangels an genügender Beſchäftigung aufge
hoben und wahrſcheinlich mit der Stelle in Könnern verbunden werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
26 Auguſt Der Eiſenhobler Auguſt Focke und Helene Jörrſchick Böll

bergerweg 11 Der Schuhmacher Hermann Brandis und Minna Wolf
Herzberg Der Krankenwärter Wilhelm Frömmig und Ottilie Heſſe Merſe
burg Der Schuhmachermeiſter Ferdinand Schiebel und Bertha Treffkorn
Bitterfeld und Roitzſch Der Gaſtwirth Berthold Scharfenberg und Minna
Bernhardt Radewell

Eheſchließ ungen
26 Auguſt Der Maurer Wilhelm Schade und Martha HammelmannSchütengaſſe 1 und Schützengaſſe 24 Der Schloſſer Paul Walter und

Anna Kuühlow Schloſſerſtraße 1 und Thüringerſtraße 7 Der Geſchäfts
reiſende Max Lippert und Minna Brömme Blücherſtraße 6 und Mühlweg 30

Der Buchhändler Alfred Neſſelmann und Wanda Neimke Berlin und
Bernburgerſtraße 27 Der Reviſions Inſpektor Joſeph Amend und Emma
Berger Jägerplatz 34 und Schimmelſtraße 6 Der Schloſſer Paul Brückner

e mm

Grosse AusWwanhl

billige Sfeste Preise Renjannim 23

und Emilie Erfurt Wilhelmſtraße 4 und Oſterfeld Der Maurer Richard
heim und Anna Sommer Friedrichſtraße 68 und Zenkergaſſe 15 Der
onditor Ahram Habbena und Agnes Graf Breiteſtraße 1 und Alhrecht

ſtraße 19 Der Fabrikarbeiter Hermann Hannemann und Auguſte d ne
mann Mühlweg 42 Der Fiſcher Karl Knöchel und Marie Knittel Böllberg
und Unterplan 8 Der Schloſſer Guſtav Rüprich und Emma Schulze
Paſſendorf und Brunoswarte 5

Geboren
26 Auguſt Dem Schuhmachermeiſter Franz Kettnitz ein Ranniſche

ſtraße 15 Dem Rechtsanwalt Dr ſur Hermann Kähne eine T Friede
Gr Ulrichſtraße 36 Dem Fleiſcher Otto Brendel eine T Wilhelmine
Emilie Jda Magdeburgerſtraße 61 Dem Laboratoriumsdiener Edmund
Winter eine T Anna Friederike Gertrud Gr Rittergaſſe 5 Dem Lehrer
Otto Jahn eine T Magdalene Charlotie Taubenſtraße 11 Dem Poſt
packetträger Ernſt Bernhardt ein S Hugo Streiberſtraße 24 Dem Eiſen
dreher Friedrich Herzog ein S Ludwig Auguſt Reinhold Paul Gottes
ackergaſſe 11 Dem Handarbeiter Friedrich Kirchhof eine T Anna Frieda
Schmiedſtraße 35 Dem Handarbeiter Albert Eiſte eine T Anna Hedwig
Thurmſtraße 151 Dem Fabrikarbeitex Lorenz Schröter eine T Emma
Mangsfelderſtraße 63 Dem Tiſchler Johann Wenzel eine T Martha
Hirtengaſſe 13 Dem Schloſſer Max Dietz eine T Marie Martha Breite
ſtraße 18 Dem Bierbrauer Friedrich Bock eine T Jda Frieſenſtraße 6

Geſtorben
26 Auguſt Des Tiſchlermeiſter Otto Menzel T todtgeb Alte Prome

nade 27 Des Schuhmachermeiſter Franz Kettnitz S 11 Std Ranniſche
ſtraße 15 Des Buchdruckereibeſitzer Emil Werner Ehefrau Emilie geb
Rühlemann 35 Klinik Der Handarbeiter Gottfried Schacke 539 J
Digkoniſſenhaus Des Fabrikarbeiter Wilhelm Kölbel S Arthur 1 M
Schmiedſtraße 33 Der Rechaniter Ernſt Naundorf 55 Klinik Des
Maurer Guſtav Pilling S Otto 11 Klinik Der Buchhalter Guſtav
Klinkhardt 57 Robert Franz Straße 10

Telegramme und letzte Hachrinſten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 28 Auguſt 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Fürſt Bismarck
empfing in Kiſſingen geſtern über 1000 Frankfurter Jn
ſeiner Anſprache gedachte er des Bundesraths klagte über ſein
in letzter Zeit heftiger gewordenes rhenmatiſches Leiden und ver
wahrte ſich gegen den Vorwurf des Partikularismus Der Fürſt

ſchloß ſodann mit einem Hoch auf Franfkfurt
4 Berlin 28 Anguſt 11 Uhr 10 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Einem Gerücht zu
folge iſt der Reichskanzler Graf Caprivi ſeit einigen Tagen von
einem Unwohlſein heimgeſucht und konnte infolgedeſſen der
geſtrigen Einweihung der Emmanskirche nicht beiwohnen ſondern
mußte vom Görlitzer Bahnhofe wo er den Hofſonderzug verließ
in welchem er auf der Fahrt von der Wildparkſtation nach Berlin
dem Kaiſer Vortrag gehalten nach ſeinem Palais zurückkehren

ri Rom 28 Auguſt 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Krreſpondenten Geſtern Abend platzte am
Gitter des Palaſtes Altiere woſelbſt der Caſſationshof und
der Klub der päpſtlichen Nobelgarde tagen eine Bombe Der
Schaden iſt unerheblich an dem Platze wurde der 19 jährige in
einer Zeitungsadminiſtration beſchäftigte Riccini ſchwer ver
wundet vorgefunden Jedenfalls iſt er der Urheber der Ex
ploſion er will jedoch zufällig die Stätte paſſirt haben Jm
Hoſpital wurde ihm ein Bein amputirk

P London 28 Auguſt 9 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung ans
Newyork ſtellt die Peninſular Eiſenbahnwaggon
fabrik in Detroit welche 9000 Arbeiter beſchäftigt mit dem
heutigen Tage ihren Betrieb ein obwohl große Aufträge vor
liegen Die Geſellſchaft ſieht ſich zu dieſem Vorgehen deshalb
gezwungen weil die Eiſenbahnen augenblicklich nicht baar zahlen
können und die Geſellſchaft keine Theilzahlungen und Wechſel
acceptiren will

Koburg 27 Auguſt Der Kaiſer wird heute Abend
11 Uhr von Potsdam abreiſen und morgen Vormittag 10 Uhr
40 Minnten hierſelbſt eintreffen

Koblenz 27 Anguſt Der Geheime Regierungsrath a D
Petrunkhy hat ſich in einem Anfall von Wahnſinn erſchoſſen

Kopenhagen 27 Augnſt Der Kaiſer von Dentſch
land wird wie die Berlingske Tidende meldet nach den öſter
reichiſch ungariſchen Manövern über Kiel uach Schweden reiſen
ohne Dänemark zu berühren

Neivyork 27 Auguſt Ein von Rockaway Beach
Long Jsland mit Ausflüglern zurückkehrender Eiſenbahnzug

ſtieß auf einen vorangegangenen ebenfalls ſtark beſetzten Zug und
zertrümmerte deſſen letzte Wagen wobei 16 Perfonen ge
tödtet und ungefähr 50 verletzt wurden

Luſtige Ecke
Mer würdiges Gedächtniß Herr Was Sie ſind ſchon

wieder da ich habe Sie doch erſt geſtern rausgeſchmiſſen Hauſirer
Gott was für ein Gedächtniß Sie haben ich hab es ſchon längſt

vergeſſen L BlAus dem techniſchen Examen Profeſſor Herr Kan
didat was ſtellen Sie ſich unter einer Kettenbrücke vor Kan
didat Waſſer Herr Profeſſor

InſeratenAnnahmeſtellen
für denGeneralAnzeiger

Hanupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
II Stadt Erxpedition Zinksgartenſtraße 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 29 Auguſt

Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches kühleres
Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 28 Auguſt Halle unterhalb 1,52
Trotha 0,98 27 Auguſt Calbe Oberpegel 1,18 Unter
pegel 0,44 Dresden 1,74 Magdeburg 0,40

Bruer 28Grosse
Vlrichstrasge



n

n

J

1 9

n n
h

4

n

n

4

9 cu

t

t
3 h

a
J

t

i

h

m
h

t

h

m

h 3

n
n

4

4

e

S
d

h

e

t

h

9

d

5 n
s e

h

n

m

e
e

n
9

n

e

3

n

n

5

a
e

4

2 u 3 Harktplatz 2 u 3

Dienstag

Der ing

Halle Saale
n

J R

t TTJJd 2

Günſtige Gelegenheit
Wegen anderweitiger Vermiethung meines Ladens muß ich bis Mitte

September geräumt haben und verkaufe deshalb die
S

zu Geſchenken ſehr geeignet ſowie die ganze LadenEinrichtung zu jedem nur
aunehmbaren Preiſe Halle a/S Gustav GlIuckK

Gaſthofs Aebernahme
Einem geehrten hieſigen ſowie reiſenden Publikum zeige hiermit ergebenſt an

daß ich mit dem heutigen Tage den Gaſthof zum

Magdeburger Hof
Magdeburgerſtraße 8

übernommen habe und erlaube mir denſelben beſtens z empfehlen
Logis von 0,50 1,50 Mk

Stallungen für Ausspann
Hochachtungsvoll Rob Hanne

Albe
mjm zt k z

W

Staatsmedaille

bat begonnen

Jacſiets Mäntel Capes und Blousen Mouelle
sowie auf die diesmal in grösstem Maassstabe aufgenommene Kinder Confection

Kincder Kleider und Kinder Mäntel
für das Alter von 13 Jahren

gestatte ich mir mit dem ergebenen Bemerken besonders aufmerksam 2zu machen dass dieselben von heute ab in meinen
sämmtlichen Geschäftsräüumen meines einzig am hiesigen Platze bestehenden grossen

Special Etablissements

Hochfeine Tafelbutter täglich friſche Sendung Pommersech
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ang
für die

Herbst und Winter Saison 1893
Auf die bereits eingetroffenen

für

S Damen und Kinder Confeckion S
RathskKeller Weubau

Ausstellung
gelangt sind

Reichste Auswahl von der einfachsten bis zur hochapartesten Art
Verarbeitung nur solider Stoffe bei tadellosem Sitz und sauberster Näharbeit

Eigenes grosses Atelier im Hause
e Peste anerkannt niedrigste Preise

J Lewin
Rathskeller Weunbau

Deutsche Schokolaclen
Hallenser Kakao

Schokoladenfabrik von Fr Dawvicdi Söhme

von Neuheiten

29 Auguſt Ne 202

Halle Saale
2 u 3 Marktplatz 2 u 3

Jahres Produktion 00000 Kilo

1 Flaſche à 25 Mk
J Flaſche 70 Pfgff Salatöl ausgewog Pfd 20

Georg Zeising Kleinſchmieden
n v

Toiletten und Sejfen
Haushaltungs

reell und billigſt empfiehlt

Talg und Pott kauft
Seifenfabrik Alter Markt 10
Neue große Vollheringe Stück 5
reines Schweineſchmalz Pfd 55

ff deutſchen Speck Pfd 70
denat Spiritus à Liter 35

Otto Pallas
Giebichenſtein Auguſtſtraßße 59/60

Tuchhandlung mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe
beehrt ſich hierdurch den

Eingang sammtlicher Neuheiten für Herbst und Winter
ganz ergebenſt anzuzeigen

fJ ZDrechsler
FPoststrasse 21I Pernsprecher 126

DF Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35

e Meierefen Gr Ulrichſtraße 32 Eier 60 Pfg C

e osspla zWinkler s gr anatom Museum
Special Ausſtellung

für Chirurgie und Operationen
über 1000 Nummern

beehrt ſich die Eröffnung für Freitag den 1 Sept ergebenſt anzuzeigen
DF Zutritt haben nur erwachſene Perſonen

Kaſteer Garten Trotha
Von Mittwoch den 23 Auguſt er an

Täglieh groſzes Gänſegauskegeln
100 Stück Gänſe à Mk 8,50

Es ladet ergebenſt ein Fr Edel
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